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Mut steht am Anfang 
des Handelns,
Glück am Ende. 

Demokrit
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Das Interim Management wird auch in
Deutschland immer mehr zu einem 
anerkannten Instrument zur Bewältigung
bedeutender Entwicklungsphasen in 
Unternehmen. 

Der Markt des Interim Management wird
nach einer Umfrage unter den Providern
auch in den nächsten Jahren um ca. 20%
jährlich weiter wachsen.

Vor diesem Hintergrund wird das Interim
Management für viele Führungskräfte zu
einer attraktiven Karrieremöglichkeit.

Die EBS Executive Education bietet deshalb
seit 2004 das Zertifikatsprogramm mit dem
Abschluss Interim Executive (EBS) an. 
Mit diesem Label wird den Unternehmen
die Professionalität des Absolventen signa-
lisiert. Das Programm ist in enger Koopera-
tion mit Vertretern aus Wissenschaft und
Praxis des Interim Management entwickelt
worden. 

Die EBS Business School arbeitet mit allen
Akteuren des Marktes – den Interim 
Managern und deren Dachverband, dem
DDIM, den Providern und deren Zusam-
menschluss, dem AIMP – zusammen und
bietet den Teilnehmern des Interim Marktes

eine akademische Plattform. Das Interim
Executives Symposium führt die Markt-
teilnehmer jährlich – in diesem Jahr schon
zum vierten Mal – an der EBS zusammen.

Dieser intensive Austausch hat uns veran-
lasst das Programm zu aktualisieren und zu
ergänzen.

Wir freuen uns, Sie als Teilnehmer des
nächsten Jahrgangs an der EBS begrüßen zu
dürfen.

Die wissenschaftliche Leitung 
des Interim Executives Programme

Prof. Dr. Ulrich Grimm

Prof. Dr.-Ing. Jacques Reijniers

Interim Management – 
eine Branche mit Zukunft
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Der Interim Executive

Der Interim Executive ist ein Interim Mana-
ger, der Führungsverantwortung auf Zeit
übernimmt. Er ist freier Unternehmer und
muss seine Auftraggeber durch seine 
Fachkompetenz und seine Persönlichkeit
überzeugen.

Er steht bei der Bewältigung seiner Auf-
gaben unter einem immensen Zeitdruck: Er
muss schnell die Lage des Unternehmens
analysieren und beurteilen, Prioritäten set-
zen, Mitarbeiter einschätzen und motivie-
ren, Veränderungsbereitschaft schaffen,
geeignete Teams bilden, Widerstände über-
winden und den Wandel gestalten.

Für diese Mammutaufgaben hat er nicht die
üblichen 100 Tage Zeit, sondern allenfalls
einen Monat!

Damit die Aufgaben erfüllt werden können,
benötigt er ein stringentes Selbstmanage-
ment, hohe Stress- und Sozialkompetenz
und die dazu gehörenden kommunikativen
Fähigkeiten. 

Zielsetzung des Programms

Das Programm bereitet die Teilnehmer auf
ihre Aufgaben als Interim Executive vor. 
Es konzentriert sich dabei auf Themen zur
Veränderung des Unternehmens: 

• Die Problemanalyse und das Entwickeln
von Lösungsvorschlägen

• Das Umsetzen der notwendigen Ver-
änderungen und 

• Die dazu notwendigen persönlichen
Fähigkeiten (Skills)

Das für die tägliche Geschäftsführung benö-
tigte Fachwissen (Marketing, Controlling,
Bilanzierung etc.) ist nicht Gegenstand des
Programms.

Zielgruppe

Die Zielgruppe des Interim Executives Pro-
gramme an der European Business School
sind Interim Manager oder Manager, die
sich zu Interim Executives entwickeln 
wollen. Sie haben Führungserfahrung und
Führungswissen als Generalisten oder Top-
Funktionalisten (CFO o.ä.) oder als Top-
Projekt-Manager. 

Programmdauer und -abschluss:

Das Interim Executives Programme umfasst
insgesamt 13 Veranstaltungstage, die in
sechs Modulenmit jeweils zwei bzw. drei
Tagen organisiert und auf sechs Monate
verteilt sind. Um das Networking zu för-
dern, laden wir erfahrene Interim Manager
oder Provider zu Abendveranstaltungen 
ein, die aus ihrer Praxis unter dem Motto:
„Aus der Praxis für die Praxis“ berichten.

Das Programm schließt mit dem Zertifikat
Interim Executive (EBS) ab.

Modul 1

• Grundlagen des Interim Management 
Dozent: Prof. Dr. Jacques Reijniers

• Vertrags- und haftungsrechtliche 
Fragen des Interim Managers
Dozent: Prof. Dr. Holger Linderhaus

Modul 2

• Organisationsanalyse und Change
Management 
Dozent: Prof. Dr. Matthias Meifert

Modul 3

• Kommunikation und Team 
Dozent: Dr. Rolf Schulz, MBA

Modul 4

• Führung und Motivation 
Dozent: Prof. Dr. Lutz von Rosenstiel

Modul 5

• Personal Skills und Selbstmanage-
ment 
Dozent: Prof. Dr. Christian Zielke

Modul 6

• Fallstudie zum Interim Management 
Dozenten: Prof. Dr. Jacques Reijniers;
Mike Jürgens, Interim Executive (EBS)

• Sog-Marketing für Interim Manager
Dozent: Giso Weyand

Programmübersicht
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Thema 1: 

Grundlagen des Interim 
Management

Interim Manager sind erfahrene Manager,
die während eines beschränkten Zeitraums
innovative Lösungen entwickeln und imple-
mentieren müssen. Der erfolgreiche Interim
Manager verwendet dabei eine in vielen
Fällen erprobte Vorgehensweise. Wie man
dieses Procedere auf die jeweils unter-
schiedlichen Problemstellungen seines Kun-
den anpasst, das wird in diesem Modul
erarbeitet. 

Lernziel
Identifikation der Erfolgsfaktoren eines
Interim Management-Auftrags und Aus-
gestaltung eines persönlichen Interim
Management-Ansatzes

Inhalte sind unter anderem:
– Überblick über das Fachgebiet Interim

Management: Inhalt und Vorgehensweise
– Abgrenzung und Unterschiede zu an-

deren Management Instrumenten wie
Beratung, Schulung, Coaching

– Wettbewerb und Markt des Interim
Management

– Entwicklung einer persönlichen Vorge-
hensweise auf Grund der Analyse eigener
Stärken und Schwächen

– Vermarktung der eigenen Vorgehens-
weise (Branding)

– Struktur und Prozess des Interim-Auftrags 
– Analyse der Kundenerwartungen

Thema 2:

Vertrags- und haftungsrechtliche
Fragen des Interim Management 

Die Professionalität des Interim Managers
zeigt sich nicht allein in der konzisen Ab-
arbeitung der vom Auftraggeber gestellten
Aufgabe, sondern auch in der Sorgfalt, die
er in eigenen Angelegenheiten pflegt. Das
beginnt mit dem Vertragsmanagement bei
der eigenen Beauftragung bis hin zur Ver-
meidung juristischer Haftungsfallen vor,
während und nach der Auftragsabwicklung.
Wer sich beispielsweise vertraglich auf eine
Vergütung nur im Erfolgsfalle einlässt, er-
zeugt vermeidbaren wirtschaftlichen Druck
auf sich selbst. Haftungsrechtlich ist die
Rechtsfigur des „faktischen Geschäftsfüh-
rers“ als gängiges Haftungsvehikel gegen-
über dem Interim Manager weitgehend
unbekannt. 

Lernziel
Vor allem eines: Dem Interim Manager soll
Problembewusstsein in eigener Sache ver-
mittelt werden. 

Im Einzelnen lernen Sie
– die für Interim Manager relevanten Ver-

träge,
– nachteilige Vertragsklauseln sowie 
– die Probleme der Scheinselbständigkeit

kennen.

Weitere Themen sind:
– „Die 7 Todsünden bei der Vertragsgestal-

tung des Interim Managers“, 
– Haftungstatbestände gegenüber dem 

Auftraggeber und Dritten, 
– Haftungsvermeidung, Haftungsaus-

schlüsse und Versicherungsschutz.

Dozent Thema 1:
Prof. Dr.-Ing. 
Jacques J. A. M.
Reijniers
Begründer und Ge-
schäftsführer der
Jacques-Reijniers 

Building Interim Management, einer Gesell-
schaft zur Entwicklung des Interim Manage-
ment. Karriere im Bereich Logistik und 
Beratung und u. a. selbst ehemaliger Inte-
rim Manager. Autor des Buchs „Interim 
Management: a true profession“. Entwickler
von Trainingsprogrammen für Interim
Management an den Universitäten Nyen-
rode (NL) und Antwerpen (B). Professor für
Einkaufsmanagement an der Nyenrode
Business Universiteit (NL).

Dozent Thema 2:
Prof. Dr. Holger 
Linderhaus
Seit 15 Jahren Rechts-
anwalt in Düsseldorf
und Dozent an der
Europa Fachhoch-

schule Fresenius in Köln. Maßgeblich auf
dem Gebiet des Handels- und Gesell-
schaftsrechts (Schwerpunkt: Geschäfts-
führerhaftung) mit Bezügen zum Arbeits-
und Insolvenzrecht tätig. Mitherausgeber
der Zeitschrift Personal und Recht (PUR),
die im Handelsblattverlag erscheint. 

Modul 1

Programminhalte
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Organisationsanalyse und
Change Management
Um als Interim Manager handlungsfähig zu
sein ist es erfolgskritisch, sich sehr schnell
in komplexe Unternehmenssituationen 
einzuarbeiten, diese richtig zu bewerten
und einen notwendigen Veränderungspro-
zess professionell einzuleiten. Die gründ-
liche und fundierte Organisationsanalyse
stellt dazu einen ersten Schritt dar. Ihr folgt
die Definition und das Einleiten der not-
wendigen Maßnahmen. Wie Beispiele aus
der betrieblichen Praxis zeigen, scheitern
viele gut gemeinte Interventionen oft an
Ihrer Umsetzung. Anhand von Beispielen
werden in diesem Baustein „Fehler“ ver-
deutlicht, die im Zusammenhang mit 
Changeprozessen häufig anzutreffen sind.
Den Teilnehmern werden relevante Tools an
die Hand gegeben, um die Organisations-
ana-lyse und den anschließenden Verände-
rungsprozess professionell zu realisieren.

Im Rahmen des Workshops
– beschäftigen Sie sich anhand von Fall-

studien mit häufig auftretenden Problem-
situationen,

– erfahren Sie, welches die wichtigsten
Instrumente einer Organisationsanalyse
sind,

– identifizieren und analysieren Sie wich-
tige Handlungsfelder anhand einer vor-
gegebenen Unternehmenssituation,

– lernen Sie, was bei einer Organisations-
analyse zu beachten ist,

– vollziehen Sie das Vorgehen einer Orga-
nisationsanalyse nach,

– planen Sie anhand von Fallstudien kom-
plexe Veränderungsprozesse,

– entwickeln Sie einen eigenen Instrumen-
tenkoffer für Ihre Organisationsanalyse
und das Changemanagement.

Prof. Dr. 
Matthias Meifert
Als Partner der 
Kienbaum Manage-
ment Consultants
GmbH leitet Prof. Dr.
Matthias Meifert das

Geschäftsfeld Human Resource Develop-
ment in Berlin. Dort arbeitet er als Manage-
mentberater, Coach und Trainer. Seine Bera-
tungsschwerpunkte liegen in den Themen
Management von komplexen Verände-
rungsprojekten, strategische Personalent-
wicklung, Corporate Learning, innova-
tionsförderliche Unternehmenskultur, wir-
kungsvolles Personalmanagement und Mit-
arbeiterführung. Sein Consultingansatz ist
stark praxisorientiert und berücksichtigt
seine zwölfjährige Managementerfahrung in
einer deutschen Großbank. Matthias Meifert
ist Autor zahlreicher Publikationen und
lehrt u. a. an der der European Business
School, der UMC Potsdam und der Tech-
nischen Universität Berlin.

Modul 2

Programminhalte
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Kommunikation und Team

Kommunikation ist das Bindeglied zwischen
Menschen und Organisationen. In der
Arbeitswelt spiegelt das Kommunikations-
geschehen innerhalb einer Organisation alle
relevanten Strukturen und Prozesse wider –
sowohl zwischen Einzelnen als auch 
zwischen organisatorischen Einheiten (z.B.
Abteilungen).

Kommunikative Fähigkeiten sind zudem ein
entscheidender Teil der so genannten so-
zialen Kompetenz, die in hohem Maß über
Akzeptanz und Wirksamkeit bei anderen
entscheidet.

Lernziele
Der Interim Manager muss das Kommuni-
kationsgeschehen, welches das Unterneh-
men kennzeichnet, verstehen lernen und
gezielte, klare und störungsfreie Kommuni-
kationsprozesse bewirken. 

Der Interim Manager muss Dynamiken der
Zusammenarbeit im Team erkennen, Inter-
aktionsprozesse in und zwischen Teams
verstehen, um diese zielgerichtet zu steu-
ern und sich in den jeweiligen Kraftfeldern
situativ klug zu verhalten.

Lernziele im Einzelnen:
– Nach einem kurzen Abriss über relevante

Theorien und Axiome der Kommunikation
lernen Sie das Konstruktivistische Modell
der Kommunikation einzusetzen – als
Lackmustest für die unterschiedlichen
internen Perspektiven, mit denen Sie als
externer Interim Manager konfrontiert
werden. 

– Sie lernen Ihre typischen Verhaltens-
weisen erfahrungsorientiert kennen, so
dass Sie bewusst Ihre eigene Stärken
mehr zur Geltung bringen können. 

– Sie reflektieren über die eigene Rolle als
Interim Manager, um mit der angemesse-
nen Klarheit und Konsequenz eine ent-
sprechende Position antreten zu können. 

– Sie lernen die dynamische Entwicklung
von Teams einzuschätzen und auch, wie
Sie diese beeinflussen können.

– Sie lernen, Ursachen für Widersprüche 
zu erkennen und Konflikte in Teams 
einzuordnen und zu lösen.

– Basierend auf Ihren eigenen Erfahrungen
und Erlebnissen werden mögliche Hand-
lungsoptionen diskutiert und deren Vor-
und Nachteile herausgearbeitet.

Dr. Rolf Schulz, MBA 
Geschäftsführer 
der Rolf Schulz HR
Consultants AG. Nach
einer Dozentur an der
Universität Heidel-
berg war er mehrere

Jahre als Führungskraft im Vertrieb und
Senior Consultant im Internationalen Human
Resources Management tätig. Er lehrt an
der European Business School beim Exe-
cutive MBA und im General Management
Programm sowie an der Universität Augs-
burg beim MBA für Change Management
und im Leadership Competencies Programm.

Modul 3
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Führung – Motivation 

Zu den zentralen Aufgaben eines Interim
Managers gehört es, Menschen zielorien-
tiert zu führen, sich in kurzer Zeit ein zu-
treffendes Bild von Mitarbeitern zu machen,
diese Mitarbeiter so zu motivieren, dass sie
gleichermaßen leistungsbereit und zufrie-
den ihre Aufgaben erfüllen, sowie in Phasen
des Umbruchs und der Verunsicherung
durch eine glaubhafte Vision der Zukunft
begeistert werden. 

Als Lernziele sollen
– ein Grundverständnis der personalen

Führung vermittelt werden,
– an Beispielen aufgezeigt werden, wovon

Führungserfolg abhängt,
– die Möglichkeit geboten werden, eigenes

Führungsverhalten zu reflektieren,
– Erfahrung vermittelt werden, wie Stärken

und Schwächen der Mitarbeiter erkannt
werden,

– deutlich werden, mit welchen Maßnah-
men Menschen bei der Arbeit motiviert
werden,

– bewusst werden, dass sich Menschen
meist gegen Veränderungen in der Orga-
nisation wehren,

– aufgezeigt werden, wie man die Akzep-
tanz der Betroffenen für notwendige Ver-
änderungen gewinnen kann.

Prof. em. 
Dr. Dr. h.c. Lutz 
von Rosenstiel, Dipl.
Psych. 
Em. Professor an der
Ludwig Maximilians-
Universität München

von 1977–2006, Inhaber des Lehrstuhls für
Organisations- und Wirtschaftspsychologie,
von 1994 – 1999 Prorektor der Universität
München, seit 2006 Gastprofessor an der
Wirtschaftsuniversität Wien. Mitglied ver-
schiedener wissenschaftlicher Beiräte und
Kuratorien. Beratung einer größeren Zahl
von Unternehmen auf den Gebieten der
Bewerberauswahl, der Personal- und
Organisationsentwicklung sowie des Auf-
baus von Image- und Marketingkonzepten.
Eine Vielzahl von Buch- und
Zeitschriftenpublikationen auf diesem
Gebiet. 

Modul 4

Personal Skills und
Selbstmanagement 
Der Wirkungsgrad eines Interim Managers
ist insbesondere davon abhängig, entschei-
dende Schlüsselpersonen im Unternehmen
für seinen Auftrag zu gewinnen. Welche 
Einflusstechniken können und sollen ange-
wendet werden? Diese Frage klären wir in
diesem Modul. Weiterhin ist erfolgsentschei-
dend, inwiefern es dem Interim Manager
gelingt, seine beruflichen Aufgaben mit 
seiner Persönlichkeit und seinem privaten
Umfeld in Einklang zu bringen.

In diesem Modul lernen Sie im Einzelnen
– Ihre aktuelle berufliche Situation zu

reflektieren,
– eine Vision für Ihr Leben mit einer ausge-

glichenen individuellen Work-Life-Balance
zu entwickeln,

– Ihre Kompetenzen und Stärken zu ermit-
teln,

– berufliche Veränderungsprozesse be-
wusst zu gestalten,

– Ihre Einflusskompetenz im Unternehmen
zu erweitern,

– Ihr Selbstmanagement zu verbessern,
– Ihre Leistungskraft durch Beherrschung

Ihrer Emotionen zu entfalten,
– mit Stress und Sorgen umzugehen,
– die Gefühlswelt Ihres Gegenübers erken-

nen und angemessen reagieren,
– welche Spielregeln der Macht in Orga-

nisationen herrschen und wie Sie diese
für Ihre Ziele nutzen können.

Darüber hinaus ist das Seminar offen für
alle sich aus diesem Themenbereich er-
gebenden Fragestellungen der Teilnehmer.
Sie haben die Möglichkeit, ein konkretes
Feedback Ihrer Kollegen zu bekommen und
in Einzelgesprächen konkrete Hilfestellung
für die Realisierung Ihrer beruflichen Pläne
zu erhalten.

Prof. Dr. 
Christian Zielke
Professor für Kom-
munikation in der
Wirtschaft, Personal-

management und Personalentwicklung an
der Fachhochschule Gießen-Friedberg. Lang-
jährige internationale Managementerfah-
rung in renommierten Unternehmen, Buch-
autor, Kolumnenschreiber für die FAZ,
Expertenauftritt in Funk und Fernsehen,
Executive-Coach sowie Gründer und Leiter
des Zielke-Instituts: ein Institut für obere
Führungskräfte mit den Bereichen unter-
nehmerischer und persönlicher Erfolg.

Modul 5

Programminhalte
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Thema 1: 

Fallstudie zum Interim 
Management 

Den Schlusspunkt des Interim Executive
Programme bildet eine Fallstudie eines 
realen Falles aus der Praxis. Anhand dieses
Falles werden alle Themen des Studiums im
Zusammenhang diskutiert und deren
Schnittstellen herausgearbeitet. Der Praxis-
fall wird in seiner gesamten Komplexität
vom Einstiegsgespräch bis zum Ende des
Projekts bearbeitet. In Workshops werden
eigene Lösungsvorschläge erarbeitet und
vor dem Hintergrund der tatsächlich ge-
wählten Lösung mit einem Vertreter des
realen Beispiel-Unternehmens diskutiert.

Lernziel
Die Gestaltung eines vollständigen Interim
Management-Einsatzes anhand eines Pra-
xisbeispiels

Inhalte sind unter anderem:
– Die Gestaltung des Einstiegsgesprächs

(Aufgabenstellung und Ziel des Auftrags)
– Analyse des Problemfeldes und der

Umwelt (Ist-Situation)
– Entwicklung der Lösung (Soll-Situation

und die Veränderungsnotwendigkeiten
der Organisation)

– Entwicklung des Umsetzungsplans und
dessen Erfolgsfaktoren

– Implementierungsaktivitäten 
– Sonstige Erfolgsfaktoren

Thema 2: 

Sog-Marketing für Interim 
Manager 

Der Markt der Interimmanager wächst – und
mit ihm die Zahl der Anbieter. Wie können
Sie sich wirksam von Ihren Mitbewerbern
abheben? Wie stellen Sie sich und Ihre Lei-
stungen spannend dar? Wie machen Sie
sich noch bekannter? All das verrät Ihnen
Giso Weyand in diesem ungewöhnlichen
Workshop. Ungewöhnlich deshalb, weil Sie
im Workshop nahezu ausschließlich mit
Beispielen aus Ihrer Gruppe arbeiten. Lange
vor dem Workshop erhalten Sie die Auf-
gabe, dreierlei aufzuschreiben und an uns
zu versenden: 

1. Eine Selbstdarstellung für Kunden (z.B.
Internet-Startseite oder Profil)

2. Eine Selbsteinschätzung Ihrer Stärken
und Schwächen in Marketing und PR

3. Ihre Fragen und Wünsche für den Work-
shop

Aus diesen Informationen entwickelt Giso
Weyand einen passgenauen Workshop.
Kernelement des Workshops ist die Arbeit
mit Ihren individuellen Beispielen – gemein-
sam verändern Sie live wichtige Teile Ihres
Marketingauftritts.

Lernziele
– Sie erfahren, was Sie als Interim-Manager

am Markt besonders macht.
– Sie entwickeln die Kernbotschaft Ihrer

„Marke“.
– Sie kennen die Grundregeln kraftvoller

Selbstdarstellung.
– Sie nutzen eine kraftvolle Sprache zur

Selbstdarstellung.
– Sie wissen, welche Bekanntheitskanäle

Sie wie nutzen können.
– Sie lernen die Tricks und Kniffe aus der

13jährigen Beratermarketing-Praxis des
Referenten kennen.

– Sie legen also den Grundstein für Ihr Sog-
Marketing – mit einem Ziel: in einigen
Jahren sollen Kunden auf Sie zugehen,
nicht umgekehrt.

Dozenten Thema 1:
Prof. Dr.-Ing. Jacques J. A. M. Reijniers
(siehe Seite 5)

Mike Jürgens 
Seit 2002 als Interim
Executive tätig. Seine
Kompetenzen als
interimistischer Ge-
schäftsführer oder
Vorstand konnte er

sowohl bei deutschen als auch Gesellschaf-
ten in den BeNeLux-Staaten unter Beweis
stellen. Vor dieser Zeit hat Herr Jürgens eine
klassische Laufbahn im Bereich Rechnungs-
wesen und Controlling bis hin zum CFO
durchlaufen. Heute ist er geschäftsführen-
der Gesellschaft der IM-PEC GmbH, einer
Sozietät für Interim Management & Person-
nel Consulting. Er und seine Partner kon-
zentrieren sich dabei auf drei Abschnitte im
Unternehmenszyklus: Erschließung neuer
Märkte & Aufbau von (Vertriebs-)Gesell-
schaften; Restrukturierung & Organisations-
entwicklung; Sanierung.

Dozent Thema 2:
Giso Weyand
Seit 13 Jahren unter-
stützt Giso Weyand
Trainer, Coachs, Bera-
ter und Interimmana-
ger bei deren Marke-

ting. Das Beratungsspektrum seines Teams
reicht vom Finden einer Marktnische über
die Erstellung eines Internetauftritts bis zur
gezielten Vermarktung über Fachmedien
und Bücher. 
Nur „darüber reden“ reicht Giso Weyand
nicht aus. Mit seiner provokativen und
spritzigen Art, konsequentem Sogmarketing
und über 50 Publikationen macht er genau
das, was er Kunden empfiehlt: anders sein,
spannend sein, bekannt sein.
Weitere Informationen unter 
www.teamgisoweyand.de.

Modul 6
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Zeitplan

7. Jahrgang 2011

Modul 1 Grundlagen des Interim Management 
18./19. März 2011 Dozent: Prof. Dr. Jacques Reijniers

Vertrags- und haftungsrechtliche Frage-
stellungen des Interim-Managers 
Dozent: Prof. Dr. Jacques Reijniers

Modul 2 Führung und Motivation  
15./16. April 2011 Dozent: Prof. Dr. Lutz von Rosenstiel

Modul 3 Organisationsanalyse/Changemanagement  
20./21. Mai 2011 Dozent: Prof. Dr. Matthias Meifert

Modul 4 Kommunikation und Team  
17./18. Juni 2011 Dozent: Dr. Rolf Schulz

Modul 5 Personal Skills/Selbstmanagement   
26./27. August 2011 Dozent: Prof. Dr. Christian Zielke

Modul 6 Sog-Marketing für Interim-Manager  
22.-24. September 2011 Dozent: Giso Weyand

Fallstudie zum Interim Management 
Dozenten: Prof. Dr. Jacques Reijniers; 
Mike Jürgens, Interim Executive (EBS)
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1 Gegenstand des Vertrages

Die vorliegenden Allgemeinen Geschäftsbedin-
gungen für Leistungen der EBS Executive Educati-
on GmbH im Rahmen des Interim Executives Pro-
grammes (im Folgenden „Studiengang“) regeln
die Erbringung von Schulungsleistungen im Rah-
men des Studiengangs sowie sonstige hiermit im
Zusammenhang stehende Leistungen. Die Wis-
senschaftliche Leitung des Studiengangs liegt
beim Market Management Institute. Die Vertrags-
leistungen und die Teilnahmevoraussetzungen
sind im jeweiligen veröffentlichten Katalog
(Papierform oder elektronisch im Internet unter
http:// www.ebs-mmi.de) enthalten. Vertrags-
partner sind die EBS Executive Education GmbH
sowie der zum Studiengang zugelassene Teilneh-
mer.

2 Bewerbung

2.1 Das Angebot des Studiengangs durch die
EBS Executive Education GmbH erfolgt stets frei-
bleibend.

2.2 Der Antrag auf Zulassung zum Studiengang
muss vom Bewerber schriftlich an das Market
Management Institute, Hauptstraße 31, 65375
Oestrich-Winkel, gerichtet werden. Dem Antrag
auf Zulassung (Anmeldebogen) sind die nachfol-
gend aufgeführten Unterlagen beizufügen:

a. Lebenslauf mit Angabe des Ausbildungs-
weges und des bisherigen beruflichen 
Werdegangs

b. ein aktuelles Lichtbild

c. eine unterzeichnete und mit Datum ver-
sehene Erklärung des Bewerbers, aus der 
sich ergibt, dass er die „Geschäftsbedingun-
gen“ sowie die „Programmgebühren und 
Zahlungsbedingungen“ kennt und als Ver-
tragsbestandteil anerkennt. 

3 Zulassung 

3.1 Der Wissenschaftliche Leiter des Studien-
gangs entscheidet im Falle der Erfüllung der
Zulassungskriterien (abgeschlossenes Studium
und/oder Berufserfahrung) im eigenen Ermessen
über die Zulassung des Bewerbers zum Studien-
gang. Im Falle einer erforderlichen Anerkennung
vergleichbarer Qualifikationen basiert die Zulas-
sung zum Studium auf einer nichtanfechtbaren
Entscheidung des Zulassungsausschusses. Ein
Rechtsanspruch auf Zulassung besteht nicht.
Durch Übersendung einer schriftlichen Zulas-

sungsbestätigung der EBS Executive Education
GmbH an den Bewerber kommt zwischen diesen
Beteiligten das Vertragsverhältnis zustande. Die
bei der Bewerbung eingereichten Unterlagen
gem. Ziff. 2.2 e. werden Vertragsbestandteil.
Gemeinsam mit der Zulassungsbestätigung erhält
der zugelassene Teilnehmer die erste Gebühren-
rechnung sowie gegebenenfalls eine Übersicht
über die weiteren Zahlungstermine. 

3.2 Teilnehmer, die von ihrem Arbeitgeber zum
Studiengang angemeldet werden, treten gegen-
über der EBS Executive Education GmbH gesamt-
schuldnerisch als Vertragspartner auf. Sollte sei-
tens des anmeldenden Auftraggebers keine Zah-
lung der Studiengebühren erfolgen, so ist die EBS
Executive Education GmbH berechtigt, diese
direkt dem einzelnen Teilnehmer dieses Arbeit-
gebers in Rechnung zu stellen. Die Gültigkeit von
Vereinbarungen im Innenverhältnis zwischen
dem Teilnehmer und seinem Arbeitgeber bleiben
hiervon unberührt. 

4 Zahlungsbedingungen, Verzug 

4.1 Rechnungen der EBS Executive Education
GmbH sind sofort nach Erhalt ohne Abzug zur
Zahlung fällig. 

4.2 Der Teilnehmer ist nur dann berechtigt, fälli-
ge Forderungen zu mindern oder nicht zu zahlen,
sofern der Anbieter die Begründung für Beanstan-
dungen akzeptiert hat. Insbesondere berechtigt
die nur zeitweise Teilnahme am Programm oder
das Nichterreichen des Bildungsziels (etwa Nicht-
bestehen von Prüfungen) nicht zu einer Minde-
rung der Vergütung. Ferner ist das Ausbleiben
erwarteter Zuschüsse Dritter zu den Bildungsauf-
wendungen kein berechtigter Grund für eine Zah-
lungsverweigerung. 

4.3 Bei Nichteinhaltung einer Zahlungsfrist ist
die EBS Executive Education GmbH berechtigt,
den Teilnehmer von dem Studiengang auszu-
schließen, sofern sie nach Ablauf der jeweiligen
Zahlungsfrist eine angemessene Nachfrist zur
Zahlung gesetzt hat und gegenüber dem Teil-
nehmer schriftlich erklärt hat, sie werde ihn nach
erfolglosem Ablauf der Nachfrist vom Studium
ausschließen. 

4.4 Bei Zahlungsverzug ist die EBS Executive
Education GmbH berechtigt, Verzugszinsen in
Höhe von 5 % p. a. über dem jeweils gültigen
Basiszinssatz zu berechnen. Dem Teilnehmer ist
der Nachweis, dass ein geringerer Schaden ent-
standen ist, nicht abgeschnitten. 

5 Rücktrittsrechte, Vertragsaufhebung, 
Änderungen 

5.1 Die EBS Executive Education GmbH ist bis
drei Wochen vor Beginn des Studiengangs be-
rechtigt, von dem Vertrag zurückzutreten, sofern
sich bis zu diesem Zeitpunkt eine nicht hinrei-
chende Teilnehmerzahl für den Studiengang
angemeldet hat. Als nicht hinreichend gilt grund-
sätzlich eine Teilnehmerzahl von weniger als 15
Personen. Der EBS Executive Education GmbH
steht es jedoch im Einzelfall frei, das Programm

auch mit einer geringeren Anzahl von angemel-
deten Teilnehmern durchzuführen. Hat der Teil-
nehmer bereits Studiengebühren an die EBS Exe-
cutive Education GmbH gezahlt, werden ihm
diese in gezahlter Höhe erstattet. Weitergehende
Ansprüche des Teilnehmers sind ausgeschlossen. 

5.2 Ein Rücktritt seitens des Teilnehmers ist nur
bis zum ersten Veranstaltungstag möglich. Im
Falle des Rücktritts wird eine Schadenspauschale
in Höhe von 75 % der Studiengebühren erhoben,
wenn kein qualifizierter Ersatzteilnehmer gefun-
den werden kann. Wenn es der EBS Executive
Education GmbH gelingt, den freiwerdenden Stu-
dienplatz mit einem anderen qualifizierten
Bewerber zu besetzen, reduziert sich die Scha-
denspauschale auf 25 % der Studiengebühren.
Die Schadenspauschale umfasst auch den ent-
gangenen Gewinn der EBS Executive Education
GmbH. Die darüber hinaus bereits gezahlten Stu-
diengebühren werden erstattet. Dem Teilnehmer
steht der Nachweis offen, dass der EBS Executive
Education GmbH kein oder ein wesentlich gerin-
gerer Schaden entstanden ist. Weitergehende
Ansprüche des Teilnehmers sind ausgeschlossen. 

5.3 Nach Zulassung zum Studiengang ist das
Recht zur ordentlichen Kündigung des Vertrages
durch den Teilnehmer ausgeschlossen. Dieses gilt
auch für den Fall, dass die für einen Aufenthalt
am Veranstaltungsort gegebenenfalls erforderli-
chen Aufenthaltsgenehmigungen oder Visa bei
den zuständigen staatlichen Stellen nicht oder
verspätet erteilt werden. Dieses gilt darüber hin-
aus für den Fall, dass Prüfungsleistungen, unab-
hängig davon, ob sie Voraussetzung für die Teil-
nahme an nachfolgenden Teilen des Studien-
gangs sind oder nicht, endgültig nicht bestanden
sein sollten, der Teilnehmer von den gegebenen-
falls folgenden Prüfungen ausgeschlossen und
ein Titel nicht mehr erworben werden kann. Die
Vorlesungsveranstaltungen können weiterhin
besucht werden; hierüber wird eine Teilnahme-
bestätigung ausgestellt. Die Verpflichtung zur Tra-
gung der Gesamtstudiengebühr bleibt auf jeden
Fall bestehen. Das Recht zur außerordentlichen
Kündigung des Vertrages bleibt hiervon jedoch
unberührt. 

5.4 Die EBS Executive Education GmbH kann
nach Beginn des Studiengangs nur bei Vorliegen
eines wichtigen Grundes mit sofortiger Wirkung
schriftlich kündigen. Eine Rückerstattung der Stu-
diengebühr ist in diesem Falle ausgeschlossen.
Dies gilt insbesondere im Falle einer schuldhaften
Täuschung im Rahmen des Bewerbungs- oder
Prüfungsverfahrens und für den Fall, dass der
Teilnehmer durch sein persönliches Verhalten
(z.B. wiederholte Störung des Programms, Ver-
stoß gegen wesentliche vertragliche Pflichten,
Abgabe unzutreffender Erklärungen im Zulas-
sungsverfahren) Anlass für eine solche Kündi-
gung gibt. Die EBS Executive Education GmbH ist
in den vorgenannten Fällen jederzeit berechtigt,
den entsprechenden Teilnehmer vom Studien-
gang auszuschließen. Sie behält im Falle eines
durch den Teilnehmer veranlassten Ausschlusses
ihren Anspruch auf die volle Vergütung. 

Allgemeine 
Geschäfts-
bedingungen
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5.5 Die Wahl der eingesetzten Methoden und
Hilfsmittel obliegen der EBS Executive Education
GmbH. Geringfügige Änderungen in den Inhalten
und der Zeitdauer des Studiengangs bleiben vor-
behalten. Sie berechtigen den Teilnehmer nicht
zur Vertragskündigung. Sollten Referenten ihre
Teilnahme absagen müssen, bemüht sich die EBS
Executive Education GmbH um eine Verschiebung
der Veranstaltung oder einen geeigneten Ersatz-
referenten. Für den Fall, dass wesentliche Stu-
dieninhalte ausfallen, ermäßigt sich die Studien-
gebühr anteilig. Eine weitergehende Haftung der
EBS Executive Education GmbH ist ausgeschlos-
sen. 

5.6 Die Wahl von Zeit und Ort der Programm-
durchführung obliegt der EBS Executive Education
GmbH. Sie behält sich vor, den angekündigten
zeitlichen Beginn des Programms zu ändern oder
den Ort der Programmdurchführung zu verlegen,
falls dies aus organisatorischen Gründen notwen-
dig wird. Der Teilnehmer kann innerhalb von
einer Woche ab Datum der Änderungsmitteilung
von dem Vertrag zurücktreten und Rückerstat-
tung der bereits gezahlten Vergütung verlangen,
insoweit ihm eine Teilnahme zu den neuen Be-
dingungen aus organisatorischen Gründen nicht
zumutbar ist. Weitergehende Ansprüche des Teil-
nehmers sind ausgeschlossen. Eine Verlegung
des zeitlichen Beginns um weniger als zwei Stun-
den sowie eine Verlegung des Ortes innerhalb
des Rhein-Main-Gebietes berechtigt den Teilneh-
mer grundsätzlich nicht zu Rücktritt oder Ver-
tragskündigung. 

6 Widerrufsbelehrung

6.1 Dem Teilnehmer – wenn er Verbraucher und
nicht Kaufmann ist – steht ein Widerrufsrecht
gem. § 312 b BGB und § 312 d BGB in Verbindung
mit § 355 BGB zu. Die Vertragserklärung kann
innerhalb von 2 Wochen ohne Angabe von Grün-
den in Textform oder durch Rücksendung der
Sache widerrufen werden. Die Frist beginnt frühe-
stens mit Erhalt dieser Belehrung. Zur Wahrung
der Widerrufsfrist genügt die rechtzeitige Absen-
dung des Widerrufs. Der Widerruf ist zu richten
an: EBS Executive Education GmbH, Hauptstraße
31, 65375 Oestrich-Winkel. Die Pflicht zur Leistung
seitens der EBS Executive Education GmbH
besteht erst nach Ablauf der Widerrufsfrist. Das
Widerrufsrecht erlischt vorzeitig, wenn mit aus-
drücklicher Zustimmung des Teilnehmers die EBS
Executive Education GmbH mit der Ausführung
der Dienstleistung begonnen hat oder der Teil-
nehmer diese selbst veranlasst hat.

6.2 Im Falle eines wirksamen Widerrufs sind die
beiderseits empfangenen Leistungen zurückzu-
gewähren und gegebenenfalls bezogene Nutzung
(z. B. Zinsen) herauszugeben.

7 Urheberrechte, Nutzungsrechte

7.1 Alle Rechte, auch die der Übersetzung, des
Nachdrucks und der Vervielfältigung der Schu-
lungsunterlagen – auch als elektronische Doku-
mente (z.B. im PDF-Format) – und Lernprogram-
me, oder von Teilen daraus, behält sich die EBS

Executive Education GmbH vor. Kein Teil der
Unterlagen darf – auch nicht auszugsweise –
ohne schriftliche Genehmigung der EBS Executive
Education GmbH vervielfältigt, verarbeitet, verän-
dert, verbreitet, noch sonst zur öffentlichen Wie-
dergabe verwendet werden. Eine Vervielfältigung
der Unterrichtsmaterialien durch den Teilnehmer
zu Lernzwecken im Rahmen des Studiengangs
bleibt von dem vorgenannten Verbot unberührt.

7.2 In dem Studiengang wird ggf. Software einge-
setzt, die durch Urheber- und Markenrechte
geschützt ist. Diese Software darf weder kopiert
noch in sonstiger maschinenlesbarer Form verar-
beitet und nicht aus dem Seminarraum entfernt
werden. Zum Schutz der Systeme der EBS Execu-
tive Education GmbH dürfen Software und Datei-
en, die der Teilnehmer selbst mitbringt, nur nach
ausdrücklicher Genehmigung durch die EBS Exe-
cutive Education GmbH auf den Schulungsrech-
nern verwendet werden. Bei Zuwiderhandlungen
behält sich die EBS Executive Education GmbH
Schadensersatzforderungen vor. 

8 Haftung

8.1 Die EBS Executive Education GmbH haftet
bei vorsätzlich verursachten Schäden in voller
Höhe. Im Falle grob fahrlässig verursachter Schä-
den haftet die EBS Executive Education GmbH
hingegen nur in Höhe des vorhersehbaren Scha-
dens, der durch die Sorgfaltspflicht verhindert
werden soll. Bei einfacher Fahrlässigkeit haftet
die EBS Executive Education GmbH nur im Falle
der Verletzung einer so vertragswesentlichen
Pflicht, dass die Erreichung des Vertragszwecks
gefährdet ist. In diesem Fall haftet die EBS Execu-
tive Education GmbH gegenüber den Teilnehmern
allein auf Ersatz des Schadens, der typisch und
vorhersehbar war. Sollte die EBS Executive Educa-
tion GmbH zum Ersatz vergeblicher Aufwendun-
gen verpflichtet sein, gilt das vorstehende ent-
sprechend.

8.2 Die EBS Executive Education GmbH haftet
nicht für den Verlust, die Beschädigung oder den
Untergang von Sachen des Teilnehmers im Zu-
sammenhang mit der Durchführung des Studien-
gangs, soweit dies nicht auf vorsätzliches oder
grob fahrlässiges Verhalten der EBS Executive
Education GmbH zurückzuführen ist.

8.3 Die EBS Executive Education GmbH haftet
nicht für Schäden, die durch höhere Gewalt, Auf-
ruhr, Kriegs- und Naturereignisse sowie sonstige,
von ihnen nicht zu vertretende Vorkommnisse 
(z. B. Streik, Aussperrung, Verkehrsstörung, Ver-
fügung in- und ausländischer staatlicher Stellen)
oder auf nicht schuldhaft verursachte, technische
Störungen, etwa des EDV-Systems, zurückzufüh-
ren sind. Als höhere Gewalt gelten auch Compu-
terviren oder vorsätzliche Angriffe auf EDV-Syste-
me durch „Hacker“, sofern jeweils angemessene
Schutzvorkehrungen hiergegen getroffen wurden.

8.4 Soweit die Haftung der EBS Executive Edu-
cation GmbH ausgeschlossen oder beschränkt ist,
gilt dies auch für ihre Angestellte, Arbeitnehmer,
Vertreter und Erfüllungsgehilfen.

9 Datenschutz

9.1 Der Teilnehmer wird hiermit gemäß Bundes-
datenschutzgesetz davon unterrichtet, dass die
EBS Executive Education GmbH seine vollständige
Anschrift sowie weitere auftragsspezifische
Details in maschinenlesbarer Form speichert und
für Aufgaben, die sich aus dem Vertrag ergeben,
maschinell verarbeitet. Die EBS Executive Edu-
cation GmbH gewährleistet die vertrauliche Be-
handlung dieser Daten.

9.2 Die EBS Executive Education GmbH verpflich-
tet sich, die ihr vom Teilnehmer mitgeteilten per-
sonenbezogenen Daten, insbesondere Name, An-
schrift, Alter, Rechnungsangaben, vertraulich zu
behandeln. Sie wird durch entsprechende Maß-
nahmen (§ 9 BDSG) und die Verpflichtung ihrer
Mitarbeiter dafür Sorge tragen, dass diese Ver-
schwiegenheitspflicht während der Laufzeit der
Inanspruchnahme von Leistungen der EBS Execu-
tive Education GmbH und nach deren Ende auf-
rechterhalten bleibt. 

9.3 Die EBS Executive Education GmbH ist
berechtigt, die personenbezogenen Daten zum
Zwecke der Beratung, Werbung und Marktfor-
schung zu nutzen. Sofern durch den Geschäfts-
betrieb erforderlich, kann die EBS Executive Edu-
cation GmbH personenbezogene Daten im Rah-
men der Auftragsdatenverarbeitung an beauftrag-
te Stellen weiterleiten. Dabei wird eine zweckge-
bundene und vertrauliche Verarbeitung gewähr-
leistet. Eine Weitergabe der personenbezogenen
Daten der Teilnehmer an Dritte, insbesondere zu
den vorgenannten Zwecken, ist ausgeschlossen,
sofern der Teilnehmer nicht dazu sein ausdrückli-
ches Einverständnis erklärt.

10 Anwendbares Recht und Gerichtsstand

10.1 Diese Vereinbarung unterliegt dem Recht
der Bundesrepublik Deutschland.

10.2 Gerichtsstand für alle Streitigkeiten aus dem
Vertragsverhältnis ist Wiesbaden, wenn die im
Klageweg in Anspruch zu nehmende Vertrags-
partei nach Vertragsabschluss ihren Wohnsitz
oder gewöhnlichen Aufenthaltsort aus dem Gel-
tungsbereich der Zivilprozessordnung verlegt
oder ihr Wohnsitz oder gewöhnlicher Aufenthalt
im Zeitpunkt der Klageerhebung nicht bekannt
ist. Wiesbaden ist weiter Gerichtsstand, sofern
der Vertragspartner der EBS Executive Education
GmbH Kaufmann oder eine Handelsgesellschaft
ist.

11 Schriftform und Fortbestehen des Vertrages

11.1 Die Parteien verpflichten sich, Änderungen
und Ergänzungen der Vertragsbedingungen
schriftlich zu treffen. Dieses gilt auch für die
Schriftformerfordernis gem. dieser Ziffer 11 der
Allgemeinen Geschäftsbedingungen.

11.2 Bei Unwirksamkeit einzelner Vertragsbe-
standteile bleibt die Fortgeltung des Vertrages im
übrigen unberührt.

Stand Februar 2011
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Bitte reichen Sie folgende Unterlagen beim Market 
Management Institute ein, wenn Sie am Interim Executives
Programme teilnehmen wollen:

• Bewerbungsbogen (die beiden folgenden Seiten)
• Lebenslauf mit Angabe des Ausbildungsweges und 

des bisherigen beruflichen Werdegangs
• zwei Lichtbilder (Passbildgröße)
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EBS Universität
für Wirtschaft und Recht i. Gr.

Gustav-Stresemann-Ring 3
65189 Wiesbaden
Germany

Phone +49 611 7102 00
Fax +49 611 7102 1999

info@ebs.edu
www.ebs.edu

EBS Executive Education GmbH

Hauptstraße 31
65375 Oestrich-Winkel

Phone +49 611 7102 1880
Fax +49 611 7102 10 1880

info@ee.ebs.edu
www.ebs.edu

Programmleitung:

Market Management Institute
Hauptstraße 31
65375 Oestrich-Winkel
Germany

Patricia Christen

Phone +49 6723 8888 351
Fax +49 6723 8888 450

patricia.christen@ebs.edu
www.ebs-mmi.de

www.ebs.edu
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Titel, Name, Vorname

Geburtsdatum und -ort

Schulbildung P Allgemeine Hochschulreife P Fachhochschulreife P Sonstige:

Straße, Nr.

PLZ, Ort Bundesland

Telefon Fax

Mobil E-Mail

Firma

Position Abteilung

Straße, Nr.

PLZ, Ort Bundesland

Telefon Fax

Mobil E-Mail

Post P privat P geschäftlich

E-Mail P privat P geschäftlich

Mitglied bei P IMMOEBS P ExEBS

Privat

Geschäftlich

Präferierte

Kontaktadresse

Bewerbungsbogen bitte einsenden an:

Market Management Institute 
Hauptstraße 31
65375 Oestrich-Winkel

Germany

P Ich möchte am Interim Executives 
Programme teilnehmen

P Ich bin Mitglied im DDIM
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Ort Fachrichtung Abschluss Datum

P durch den Arbeitgeber P persönlich (bitte aus versicherungstechnischen Gründen angeben)

Dieser Anmeldung füge ich bei: 

• Lebenslauf mit  Angabe des Ausbildungsweges und des bisherigen beruflichen Werdegangs

• ein Lichtbild (Passbildgröße)

Hiermit bestätige ich verbindlich die Richtigkeit meiner Anmeldung zum Interim Executives Programme. Die Geschäftsbedingungen sowie die 

Studiengebühren und Zahlungsbedingungen der EBS Executive Education GmbH habe ich zur Kenntnis genommen und erkenne sie als Vertrags-

bestandteil an.

Ort, Datum Unterschrift Bewerber

Falls Kosten vom Arbeitgeber übernommen werden:

Firmenstempel Unterschrift Arbeitgeber

Institutionelle Bildung

Studium

Berufsausbildung

Sonstiges

Berufliche Position

Kostenübernahme

Erklärung
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